
Neues Selbstverständnis!?

Die ROLLE DER MÄNNER 
in Schwangerschaft und junger ElternschaftEINladung   

26. August 2015



Ausgehend von der Tatsache, dass Frauen sowohl in der Schwan-
gerschaft als auch unmittelbar nach der Geburt im Vordergrund 
stehen, wollen wir uns in dieser Veranstaltung mit der bedeutsamen 
Rolle der Männer befassen. Denn bereits in der vorgeburtlichen 
Entwicklung prägen sich die Einstellungen der werdenden Eltern 
auf die spätere Partizipation der Väter an kindbezogenen Aufgaben.
Der Wunsch nach einer verstärkten Einbindung der Männer in die 
Erziehung und Betreuung der Kinder spiegelt sich auch in der gesell-
schafts- und sozialpolitischen Entwicklung wieder, z. B. im Gesetz 
zur Reform der elterlichen Sorge nicht miteinander verheirateter 
Eltern und  in den erneut ausgebauten Regelungen zu Elternzeit 
und ElterngeldPlus.

Wie kann frühzeitige konstruktive Einbeziehung gelingen, 
auch wenn die werdenden/ jungen  Eltern nicht mehr ein Paar 
sind oder es nie waren? 

Welche Möglichkeiten sehen wir als begleitende Fachkräf-
te aus Medizin, Beratung, Familienbildung und Jugendhilfe, 
Kommunalpolitik und Wirtschaft, die Potentiale der Männer 
bei der Gestaltung des Lebensraumes für das un-/neugebore-
ne Kind zu nutzen?

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Fragen bei unserer interdiszipli-
nären Veranstaltung auf den Grund zu gehen, aktuelle Forschungs-
ergebnisse und Projekte einzubeziehen und gemeinsam Ideen für 
unsere Region zu entwickeln.

26. August 2015 
13.30 bis 18.00 Uhr

Auf dem Weg zu einem neuen 
Selbstverständnis!?



 13.30 Uhr Anmeldung und Ankommen 
 14:00 Uhr Begrüßung
 14:15 Uhr Impulsreferate und Nachfragen
  Henning Ernst, Männerforum der Nordkirche (Schwerpunkt Vater-Kind-Arbeit und Familien):
   „Männliche Fluchtimpulse und Strategien für (an)gehende Väter“   
  Dr. Andreas Eickhorst, NZFH und DJI 
   „Väter und Frühe Hilfen - Wie geht das (besser) zusammen?“
 15:30 Uhr Pause
 16:00 Uhr Podiumsdiskussion moderiert durch Miriam Scharnweber & Dr. Andreas Eickhorst 
  Teilnehmer der Podiumsdiskussion:
  Frau Dr. I. Balla, Psychologin und Leiterin des FFLZ der AWO Soziale Dienste gGmbH Güstrow
  Herr H. Ernst, Pastor in Kiel, Männerforum der Nordkirche (Schwerpunkt Vater-Kind-Arbeit und Familien)
  Herr M. Ernst, stellv. Bundesvorsitzender des Interessenverbandes Unterhalt und Familienrecht 
  (ISUV e.V.), Magdeburg
  Herr Th. Hauptmann, Referent im Landeszentrum für Gleichstellung und Vereinbarkeit, Uni Greifswald
  Herr Dr. med. A. Pfeiffer, Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, Rostock
  Herr H. Straßburger, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Klinikum Südstadt Rostock
 17:45 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung

Moderation: Katrin Oldörp & Dörte Podratz, Netzwerkkoordinatorinnen Frühe Hilfen der Hansestadt Rostock und des Landkreises Rostock

 

PROGRAMM



TAGUNGSORT
Ärztekammer Rostock
August-Bebel-Straße 9a 
18055 Rostock 

ANMELDUNG BIS ZUM 14.08.2015
Beratungsstelle der Diakonie Rostocker Stadtmission
Miriam Scharnweber
Fon:  0381 - 277 57 
Fax:   0381 - 3644 302 
Email: psychberatung.fw@rostocker-stadtmission.de

Es werden keine Teilnehmerbeiträge erhoben.
Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer beantragt.
Für einen Imbiss ist gesorgt.
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